
di e Ver ka uf s st ä n de vo n de n
Hä n dl er n s el bst a bge ba ut,
al s Zei c he n des Ent gege n-
k o m me ns. S ei t de m gal t der of-
f e ne Dr oge n ha n del i n Chri -
sti a ni a al s bee n det - offi zi el l .
I m Mär z wur de n bei ei ner
Gr o ßr az zi a er ne ut 48 Per s o-
ne n wege n Dr oge nges c häf t e n

f est ge n o m me n.
Es ge ht der Regi er ung j e-

d oc h ni c ht n ur u m de n i l l e ga-
l e n Dr oge n ha n del . Ei n s el bst
ver wal t et er, a ut o n o mer St a dt-
t ei l , ei n q uasi r e c ht sf r ei er
Ra u m i m Ze nt r u m der dä ni -
s c he n Ha u pt st a dt u nt er gr ä bt
di e Aut ori t ät des St aat es. Ne-
be n der Re pr es si o n der
Deal er i st S c h wer p unkt des
Ges et z e nt wurf s L 2 0 5 di e

" Legal i si er u ng", al s o di e Ko m-
mer zi al i si er ung der Wo h nver-

häl t ni s s e. Di e Knei pe n i n
Chri sti a ni a ha be n l ä ngst ei ne

Aus s c ha nkge ne h mi g u ng, u n d
di e Bet ri e be z a hl e n Ge wer be-
st e uer. Doc h n un s ol l e n al l e
wi l d erri c ht et e n Ge bä u de a b-

geri s s e n wer de n, wei l si e
ni c ht de n Ba uver or d n u nge n
u n d Si c her hei t s vor s c hri f t e n
e nt s pr ec he n. Di e r estl i c he n
Hä us er s ol l e n s a ni ert wer de n.
Der St aat, der n oc h i m mer der
offi zi el l e Ei ge nt ü mer des
Gel ä n des i st, wi l l di e Hä us er
u n d Wo h n unge n a ns c hl i e-
ße n d z u m Ver ka uf a n bi et e n.
F ür di e j et zi ge n Be wo h ner
s ol l ei ne Art Vor ka uf sr ec ht
gel t e n.

Gege n di es e Pl ä ne r egt si c h
Pr ot est. A m 2 2. Mai de mo ns-

t ri ert e n r un d 1 0. 0 0 0 Me n-
s c he n gege n das Anti - Chri s-
ti a ni a- Ges et z. Ei ner Mei -
n ungs u mf r age z uf ol ge si n d
ü ber 6 0 Pr oz e nt der Dä ne n f ür
de n Er hal t C hri sti a ni as. S ogar
2 0 0 Nac h bar n, di e si c h s ei t
J a hr e n gege n de n Dr oge n ha n-
del , di e Lär mbel ästi g ung
d ur c h Part ys u n d Ko nz ert e
u n d gege n das Par k pl at z pr o-
bl e m r u n d u m Chri sti a ni a e n-
gagi er e n, s pr ec he n si c h -
e be ns o wi e z a hl r ei c he pr o mi -
ne nt e dä ni s c he Kü nstl er - f ür
de n Er hal t des " Fr ei st aat s"

D ÄNE MARK

Sc hl ec ht e Sc h wi n g u n g en

De m d ä ni sc h en
Hi p pi e- Par adi es

Chri sti ani a
dr o ht d as E n d e.

Ei n Gesetzent wurf
d er Re gi er u n g si e ht

di e " Nor mal i si er u n g" vor.
Di e Be woh n erI n n en

sag en d en
Kul t ur ka mpf an.

I n C hri sti a ni a ge he n di e Uh-
r e n l a ngs a mer. 1 9 88 be-
s c hl os s di e Vol l ver s a m ml ung
des Ko pe n hage ner Fr ei st aa-

t es, di e mar o de Br üc ke ü ber
de n ei ge ne n S ee z u er ne uer n.
Ze h n J a hr e s pät er wur de di e
ne ue Br üc ke ei nge wei ht. Si d
vo mI nf o b ür o er kl ärt e da mal s
di e ü ber der Ge mei n de l i e ge n-
de Let har gi e mi t de m e n or-
me n Has c hi s c h- Ko ns u m: " Wi r

ha be n i m mer t ol l e I de e n,
a ber di e U ms et z ung . . . "

Mi t der Bes c ha ul i c hkei t i st
es j e d oc h s ei t ei ni ger Zei t
vor bei . Di e s ei t 2 0 0 1 a mti e-
r e n de r ec ht e Koal i ti o nsr egi e-
r u ng u m Mi ni st er pr äsi de nt
An der s F og h Ras mus s e n wi l l
de m " Fr ei st aat" nac h n un-
me hr 3 2 J a hr e n des Best e-

he ns e n dg ül ti g a n de n Kr a-
ge n. Daz u s ol l di es er Tage ei -
ge ns ei n Ges et z mi t de m
kr ypti s c he n Na me n " L 2 0 5"
ver a bs c hi e det wer de n. Da bei
ge ht es ni c ht u m di e Rä u-
mung des 9 0. 0 0 0 Qua dr at me-

t er gr o ße n Gel ä n des, s o n der n
u m ei ne " Nor mal i si er u ng".
Di e F ol ge n wär e n j e d oc h ver-
gl ei c h bar.

C hri sti a ni a befi n det si c h
a uf ei ne m e he mal i ge n Kas er-
ne ngel ä n de na he de m St a dt-
z e nt r u m Ko pe n hage ns. 1 9 7 1

ri ef das al t er nati ve Magazi n
Hove d bl a det z ur Bes et z ung
des mal eri s c h r u n d u m ei ne n
S ee un d i n ner hal b ei ner a us
de m 1 7. J a hr h un dert st a m-
me n de n Fest u ngs a nl age gel e-

ge ne n par kä h nl i c he n Gel ä n-
des a uf. Di e Pol i z ei ver s uc ht e
a nf a ngs z u r ä u me n. Das
Gel ä n de war j e d oc h z u gr o ß
u n d u n ü ber si c htl i c h, di e Za hl
der Bes et z er z u h oc h. Es e nt-
st a n d i m La uf e der Zei t ei n ei -
ge ner St a dtt ei l mi t s el bst ge-
ba ut e n Hütt e n u n d Hä us er n
u n d ü ber 6 0 Knei pe n, Lä de n,
Wer kst ätt e n, Rest a ur a nt s,

Ki n der gärt e n u n d Ver a nst al -
t u ngsr ä u me n. Ei n fl ori er e n-
der u n d st aatl i c h t ol eri ert er
Ha n del mi t Gr as u n d Do pe
b ot z u de m al l es, was das
Her z bege hrt e.

Z wei t gr ö ßt e
To uri st e n attr akti o n

Run d 1 . 0 0 0 Aus st ei ger bi l -
de n ei ne basi s de mokr ati s c h
or ga ni si ert e, a ut of r ei e Ök o-
Ko m mu ne. Gel d ge mac ht
wi r d a ber a uc h: s o wo hl mi t
der i nz wi s c he n ei ngest el l t e n
Pr o d ukti o n der ber ü h mt e n
" Pe der s e n"- Fa hrr ä der al s
a uc h mi t de m Ca n na bi s- Ver-
ka uf, der ei ne n U ms at z vo n

vi el e n Mi l l i o ne n Eur o j ä hrl i c h
ha be n s ol l . Au ßer de m ava n-
ci ert e Chri sti a ni a z ur z wei t-
gr ö ßt e n To uri st e natt r akti o n
nac h de m Ti vol i . I m mer hi n
1 0. 0 0 0 Bes uc her hal t e n si c h
a n ma nc he n Tage n i m S o m-
mer i n C hri sti a ni a a uf.

Al s gr ö ßt e Be dr o h u ng f ür
das Pr oj e kt gal t i n de n l et zt e n
J a hr e n des s e n Et a bl i er ung.
Ei ni ge Resi de nt e n ba ut e n
si c h kl ei ne Pal äst e mi t S e e-
bl i c k, a n der e l i e ße n vo n der
St a dt ver wal t u ng ei ne Öl hei -
z ung i n i hr e Hä us er ba ue n,
wi e der a n der e n ut z e n i hr e n
Wo h nsi t z i n der Hi p pi e- St a dt

n ur n oc h al s Woc he ne n d ha us
i m Gr üne n. S ei t ei ni ger Zei t

wi r d Chri sti a na j e d oc h ver-
st är kt vo n der Rec ht sr egi e-
r ung unt er Dr uc k ges et zt. An-
f a ng des J a hr es ga b es z a hl -
r ei c he Raz zi e n gege n di e
Ca n na bi s hä n dl er. Doc h j e des
Mal , we n n di e Pol i z ei das
Gel ä n de verl as s e n hatt e, wur-
de n di e Mar kt st ä n de i n der
Pus her St r eet wi e der a uf ge-
ba ut, un d ne ue War e wur de
a nge b ot e n. I m l et zt e n J a hr
bes c hl ag na h mt e di e Pol i z ei

i ns ges a mt 86 5 To n ne n Ha-
s c hi s c h. I m J a n uar wur de n

4 / 6 / 2 0 0 4 - 7 4 8 7i n t er gl o b al

________________________
Iv o Bozi c i st Re dakt e ur
der Berli ner Woc he nzeit u ng
Ju ngl e Worl d

Di e z weit gr ö ßt e To uri st e n attr akti o n Ko pe n h age ns. (Fot os: Int er net )

a us. Unt er st üt z ung er häl t
C hri sti a ni a s ogar vo n der Ba u-
ar bei t er ge wer ks c haf t. I hr
Bos s An der s Ol es e n er kl ärt e,
di e Mi t gl i e der wür de n j e de Ar-
bei t a uf de m Ge bi et vo n Chri s-

ti a ni a ver wei ger n, we n n kei ne
ei nver ne h ml i c he L ös u ng ge-
f un de n wer de.

E nt p ol i ti si er u n g sp h a se
Wä hr e n d si c h di e C hri sti a-

ni t er ü ber di e Unt er st üt z ung
a us der Be völ ker ung ni c ht be-
kl age n k ö n ne n, herr s c ht i n
der dä ni s c he n Li nke n we ni ger
Ei ni gkei t ü ber das Ma ß der S o-

l i dari t ät, di e de m Pr oj ekt z u-
st e he. Gr u n d f ür di e S ke psi s
i st di e Tat s ac he, das s si c h
C hri sti a ni a a n ges el l s c haf tl i -
c he n u n d p ol i ti s c he n Aus ei n-
a n der s et z unge n s ei t J a hr e n
ka u m bet ei l i gt. S o ga b es d ort
z u m E U- Gi pf el i n Ko pe n hage n

2 0 0 2 z war ei ni ge Ver a nst al -
t unge n u n d Wor ks h o ps - u. a.
ei n gr o ßes Zel t, i n de m ge-
mei ns a m me di ti ert wur de, u m
mi tt el s p osi ti ver S c h wi ng un-

ge n di e F ü hr er Eur o pas a uf
ne ue I dee n z u bri nge n -, a us
der Bü n d ni s ar bei t gege n de n
Gi pf el hi el t e n si c h di e Chri s-

ti a ni t er j e d oc h her a us. Es
wur de n kei ne S c hl af pl ät z e z ur
Verf üg ung gest el l t u n d a uf
Fl ug bl ätt er n t ei l t e ma n de n
a nger ei st e n De mo nst r a nt e n
mi t, das s Chri sti a ni a i m Fal l e

vo n Aus ei na n der s et z u nge n
mi t der Pol i z ei ni c ht al s Rüc k-

z ugs ge bi et z ur Verf üg ung
st e he.

Nu n, da Chri sti a ni a s el bst
mi t de m Rüc ke n z ur Wa n d

st e ht, k ö n nt e das Hi p pi e- Pr o-
j ekt j e d oc h j e de Unt er st üt-
z u ng ge br a uc he n. De n n a us
ei ge ner Kr af t wi r d es si c h
wo hl ka u m gege n di e dr o he n-
de n Angri ff e we hr e n k ö n ne n.
Anst att wi e i n al t e n Tage n
Pfl ast er st ei ne a us z ugr a be n,
ha be n di e C hri sti a ni t er ei ne n
Bri ef a n di e Re gi er ung ge-
s c hri e be n. Dari n k ü n di ge n si e
ei ne n " Kul t ur ka mpf " a n. Un d
er ge ht s o: " We n n es z ur Zer-
st ör u ng Chri sti a ni as k o m mt,
wi r d di es er Kul t urt err ori s-
mus vo n ei ne m mas si ve n Kul -

t ur ka mpf gest o p pt wer de n.
Ni c ht mi t S c hi e ßp ul ver un d
Kugel n, s o n der n mi t Li e be,
Ge wal tl osi gkei t un d zi vi l e m
Unge h or s a m. Aber es i st
ni c ht uns er Wu ns c h, das s es
daz u k o m mt. Wi r wü ns c he n
ei ne n k o nst r ukti ve n Di al og! "

Ma n ka n n si c h l e b haf t vor-
st el l e n, das s di e E mpf ä nger
di es es Br a n d bri ef es der Ki ff er
es ber ei t s mi t der Angst z u
t u n ha be n.

I vo Bozi c

St e ht di e Hi ppi e- St adt v or de m Aus?

Chri sti ani a, mit de m Rüc ke n zur Wand.


